
WKB Mittelstandsfonds. 

Investieren Sie in Wertschöpfung.

WKB Genussrechte – Ihre ehrliche und direkte Investition 
in den Deutschen Mittelstand.



Investition in Wertschöpfung

rechnet sich!

Profitieren Sie vom Aufschwung  
im deutschen Mittelstand.

Eine Tatsache: In Krisenzeiten verlieren die Ängstlichen und den Mutigen gehört 
die Welt. Noch eine Tatsache: Später wissen dann alle, dass sich die deutsche 
Wirtschaft wieder erholen würde, wie immer! Im Frühjahr 2009 lag der DAX bei 
3.500 Punkten. Jetzt liegt er bei über 6.000 Punkten. Viele verdanken dieser Ent-
wicklung ein beträchtliches Vermögen. Schade nur, dass Aktienmärkte so schwer 
vorhersehbar sind.

Der deutsche Mittelstand – das Rückgrat der deutschen Wirtschaft
Der deutsche Mittelstand besteht aus einer Vielzahl unterschiedlich spezifizierter  
Unternehmen. Kein Land der Welt verfügt über eine so leistungsfähige und 
gleichzeitig diversifizierte Wirtschaftsstruktur wie Deutschland. Die größten 
Märkte weltweit wie China, USA, Indien oder Afrika kaufen in hohem Maße Pro-
dukte, die aus Zulieferungen des deutschen Mittelstands bestehen. Die reichsten 
deutschen Familien, vermögende Scheichs aus dem arabischen Raum und selbst 
Warren Buffet haben den deutschen Mittelstand als das Investitionsziel für sich 
entdeckt. 
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Der deutsche Mittelstand – Ihr Investitionsziel
Die steigende Entwicklung des weltweiten Wachstums wird andauern, bis in  
China, Indien und Afrika die wichtigsten Bedürfnisse befriedigt sind und das 
Konsumniveau auf dem Stand der westlichen Industriestaaten ist. Bis dahin 
warten alleine in China 1,3 Mrd. Verbraucher auf hochwertige Konsumgüter,  
deren Produktion auf der Zulieferung durch den deutschen Mittelstand basiert. 
Eine Chance, die sich bereits heute in gefüllten Auftragsbüchern widerspiegelt.

Der WKB Mittelstandsfonds
Mit unserem WKB Mittelstandsfonds haben Sie nun die Gelegenheit, unmittelbar 
am Wachstum des Mittelstands teilzuhaben. Wie die vermögenden Privatinvesto-
ren beteiligen Sie sich am Gewinn der mittelständischen Unternehmen, an denen 
wir beteiligt sind. Wertschöpfung im wahrsten Sinne des Wortes.
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Das Genussrecht – Ihre Anlage
Das Genussrecht ist seit dem 19. Jahrhundert ein weitverbreitetes Finanzierungs-
instrument im Mittelstand. Sie als Anleger erwerben ein Vermögensrecht und 
profitieren wie ein Teilhaber an den Erträgen – ohne die Nachschusspflicht eines 
Eigentümers.

Die WKB – Ihr Experte
Die WKB ist eine Kapitalbeteiligungs Aktiengesellschaft, die sich ausschließlich 
an geprüften, inhabergeführten und mittelständischen Unternehmen beteiligt. 
Wir sind selbst ein mittelständisches Emissionshaus und unsere Aktionäre sind 
mittelständische Unternehmer. Aus dieser sehr detaillierten Marktkenntnis her-
aus erhalten wir Investitionsanfragen von Unternehmern, die nicht mit ihrer Bank 
über eine Finanzierung sprechen. Das bestehende Vertrauensverhältnis ist der  
Zugang zu den Familienbetrieben, die zum Teil Weltmarktführer in ihrer Markt-
nische sind – mittelständische Unternehmer, die in ihrer Innovationskraft den 
Großkonzernen um Jahre voraus sind.

Nennen Sie es  

Insiderwissen. 

Machen Sie unsere Marktkenntnis  
zu Ihrem Vorteil.
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Unsere breite Beteiligung – Ihre Sicherheit
Durch unser breites Netzwerk und unsere detaillierte Marktkenntnis ist es mög-
lich, das Risiko des Fonds breit zu streuen. Wir investieren nicht in subventions-
getriebene Marktentwicklungen und Modethemen, sondern in langlebige zum 
Teil über Generationen hinweg gültige Marktchancen. Zudem beteiligen wir uns  
in unterschiedlichen Branchen, in denen mittelständische Unternehmen eine  
herausragende Rolle spielen.

Unsere Idee – Ihr Vorteil
Es wird Zeit, dass Banken ihre Rolle als alleinige Kapitalgeber für mittelständische  
Unternehmen verlieren. Dieses Alleinstellungsmerkmal der Banken ist überholt, 
sie werden bereits jetzt von privaten Kapitalgebern abgelöst. Investieren Sie in 
den WKB Mittelstandsfonds, so ermöglichen Sie dem Mittelstand neue Wett-
bewerbsvorteile – und: Auch Sie profitieren von den Erträgen.
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10 Gründe für Ihre Anlage 

in den Mittelstand.

Den Finger am Puls des Wachstums.

1. 	�Der deutsche Mittelstand stellt über 70% aller Arbeitsplätze 
in Deutschland, über 80% der Ausbildungsplätze und mehr 
als 40% der Nettowertschöpfung.

2.	� Jedes Jahr benötigen über 70.000 Unternehmensnachfolger 
im Mittelstand Eigenkapital, um ihr Vorhaben zu finanzieren.

3.	� Über 70% aller mittelständischen Unternehmen bundesweit 
sind von der Krise wenig bis gar nicht betroffen.

4.	� Über 70% der mittelständischen Unternehmer stellen für das 
zweite Halbjahr 2010 eine spürbare Erholung der wirtschaft-
lichen Situation fest.

5.	�D ie Auftragseingänge des Mittelstands in NRW legten bereits 
wieder um 23,3%, im Vergleich zum Vorjahr, zu.
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6.	�E rstmals seit Jahrzehnten sind mittelständische Unterneh-
men bereit, Kapitalbeteiligungen durch Unternehmen wie die 
WKB zu gestatten.

7.	�S ie erhalten als Anleger eine seriöse 6,5%-Verzinsung als  
garantierte Grundverzinsung.

8.	�S ie sind als Anleger an den Gewinnen der mittelständischen 
Unternehmen beteiligt.

9.	� Ihr Einstieg in unseren WKB Mittelstandsfonds ist bereits ab 
2.500 Euro möglich.

10.  �Durch Ihre Investition beteiligen Sie sich direkt an der Entwick-
lung des deutschen Mittelstands.
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Erfolge werden von Menschen 

gemacht, nicht von Strategien.

Die Experten der WKB Westfinanz Kapital  
Beteiligungs-Aktiengesellschaft.

Die Mitglieder der Gremien der WKB verfügen über jahrelange Management- und 
Unternehmererfahrung im Mittelstand. Wir kennen die Stärken und Schwächen 
der Unternehmen genau. Zahlreiche Publikationen, langjährige Praxiserfahrung 
und eine sehr gute Vernetzung im Mittelstand, insbesondere in NRW, zeichnen 
uns aus und verschaffen uns einen exzellenten Marktzugang. 

Neben den gesetzlich vorgeschriebenen Gremien einer deutschen Aktienge-
sellschaft haben wir zusätzlich einen Expertenbeirat berufen. Dieser besteht 
aus hochkarätigen Fachleuten des deutschen Mittelstands und berät bei der  
unmittelbaren Investitionsentscheidung. Ein Forum mit großer Marktkenntnis 
und unternehmerischem Gespür ist für uns wertvoller als aufwendige Risiko-
management-Programme.

Die in diesem Fonds angestrebten Unternehmensbeteiligungen sind in den  
seltensten Fällen im Kapitalmarkt bekannt. Zusätzlich zählt ein dichtes Netz-
werk von Menschen aus Politik, Verwaltung und Wirtschaft zu den handelnden  
Personen der WKB. So verfügen wir über Informationen, die nicht in der Zeitung 
stehen. Wir haben das Wissen, von dem Sie profitieren. 
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Der Spezialist für Gesellschafts-, Handels- und Immobilienrecht war als 
Rechtsanwalt für renommierte Kanzleien tätig, darunter MützeKorsch in 
Düsseldorf und Schadbach Rechtsanwälte in Frankfurt/Main. Ferner war 
Dr. Hoth Geschäftsführer einer Private-Equity-Gesellschaft eines großen 

Bankkonzerns. Seine Kenntnisse im Beteiligungsgeschäft qualifizieren ihn außer-
ordentlich als Vorsitzenden des Aufsichtsrats der WKB. Neben zahlreichen Veröf-
fentlichungen zu Rechts- und Finanzierungsfragen rund um die Immobilie und ge-
schlossene Fondsstrukturen hält Dr. Hoth Vorträge zu Themen seines Fachgebiets.

Dr. Carsten Hoth   Vorsitzender des Aufsichtsrats

Sven Rickes ist Vorstand der WKB AG. Er verfügt über jahrelange Top-Ma-
nagement-Erfahrung im Mittelstand, bevor er 2003 sein Beratungshaus 
Rickes Consulting gründete. Seine Erfahrungen in Unternehmensentwick-
lung, Marketing und Vertrieb machen ihn zu einem bevorzugten Ansprech-

partner für mittelständische Unternehmer. 2007 veröffentlichte er das Fachbuch „So 
gewinnt der Mittelstand“ im Gabler Verlag. Durch sein Engagement als Dozent an der 
FH Anhalt in Dessau und durch seine Mitwirkung im Landesfachausschuss für Mittel-
stand, Energie und Wirtschaft gilt er als Kenner des Mittelstands in NRW.

Sven Rickes   Vorstand

Paul K. Friedhoff gründete 1979 die Firma SPECTRO, deren geschäftsfüh-
render Gesellschafter er bis zum Verkauf 1997 blieb. Die SPECTRO-Grup-
pe (440 Mitarbeiter, 65 Mio.  Euro Umsatz), mit Hauptsitz in Kleve und 
Zweigwerk in Fitchburg bei Boston, stellt Messgeräte für die analytische 

Chemie her. Nach dem Verkauf 1998 baute er einen landwirtschaftlichen Großbe-
trieb in Löningen/Huckelrieden auf. Von 2002 bis 2006 war er Gesellschafter bei der 
QUANTRON GmbH, Kleve und baute wieder einen neuen Spektrometer-Hersteller auf. 
Er ist in der 17. Legislaturperiode wirtschaftspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion im 
Deutschen Bundestag.

Paul K. Friedhoff   Anlageausschuss
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Tiergartenstraße 27
47533 Kleve
Tel.	 +49(0)2821.97886-10
Fax	 +49(0)2821.97886-11
info@westfinanz-ag.de
www.westfinanz-ag.de

Rechtshinweis:
Diese Broschüre ist ein Werbemittel. Sie stellt keine Anlageberatung oder Anlageempfehlung dar und ersetzt auf keinen Fall die  
für jede Kaufentscheidung notwendige sorgfältige Lektüre des Verkaufsprospektes einschließlich sämtlicher Verträge. Die Broschüre 
gibt lediglich einen Gesamtüberblick über die im Zusammenhang mit der Mittelstandsinitiative der WKB Westfinanz Kapital Beteili-
gungs Aktiengesellschaft angebotenen Genussrechte. Für die Vollständigkeit der Informationen kann daher nicht gehaftet werden. 
Vollständige Informationen, insbesondere ausführliche Risikohinweise enthält alleine der von der Bundesanstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht (BaFin) zur Veröffentlichung genehmigte Wertpapierprospekt.
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